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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

Haarder SC 1992 : TSV 1925 Saal/Saale 
Samstag, 02.03.2024, 19:00 Uhr

3:8-Niederlage für den TSV 1925 Saal/Saale beim Haarder SC 
1992

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg des Haarder SC 1992
im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
gegen den TSV 1925 Saal/Saale endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
Klaus Böhm, der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Clauß / Schmitt
letztlich parat, um Gock / Ruck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 3:11, 9:
11. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schmitt / Böhm die Gastspieler Heim / Streck in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias
Clauß seinen Gegner Volker Heim beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen am Nachbartisch Marco Schmitt letztlich parat, um
Christian Gock final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 4:11, 5:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Sieg von Klaus Böhm gegen Christian Ruck konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Eine knappe Niederlage gab es dann dagegen für Burkhard Schmitt beim 11:9, 9:11, 11:8, 6:
11, 7:11 gegen Wolfgang Streck, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der
TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Matthias
Clauß überzeugte im Einzel gegen Christian Gock, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu
rütteln. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Auf dem falschen Fuß erwischte Marco Schmitt seinen Gegner Volker Heim beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Klaus Böhm war in der Partie gegen Wolfgang Streck nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. 11:9, 11:8, 5:11, 7:
11, 11:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Burkhard Schmitt und Christian Ruck den letzten
Ballwechsel spielten. Zwischenzeitlich musste Klaus Böhm zwar einen Satz abgeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen Christian Gock aber trotzdem sicher mit 11:6, 5:11, 11:2, 11:6 ein.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der 8:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen den
TSV Unsleben, während der TSV 1925 Saal/Saale am 08.03.2024 gegen den TSV Brendlorenzen III
antritt.

 Statistik:
 Haarder SC 1992

Doppel: Clauß / Schmitt 0:1, Schmitt / Böhm 1:0 
Einzel: M. Clauß 2:0, M. Schmitt 1:1, K. Böhm 3:0, B. Schmitt 1:1 
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 TSV 1925 Saal/Saale
Doppel: Gock / Ruck 1:0, Heim / Streck 0:1 
Einzel: C. Gock 1:2, V. Heim 0:2, W. Streck 1:1, C. Ruck 0:2


